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Liebe Gemeinde, 

 
wenn wir vom Pfingstereignis reden, erzählen wir meist 
von einem heftigen Sturm und von Feuerzungen. Der 
Geist Gottes kommt mit Kraft und Macht. 
 
Es gibt aber auch noch ein anderes Pfingsten, ein 
verborgenes, das jedem von uns ganz persönlich 
verheißen ist. Es ist die Erfahrung des Gott-in-uns. 
 
Jesus haucht die Jünger an und sagt dabei: „Empfangt 
den Heiligen Geist” (Joh 20,22). Er be-atmet sie neu, 
damit sie neu anfangen können zu leben. Er be-geistert 
sie mit Gottes Geist, damit auch sie begeistert werden. 
 
Und Jesus sagt: “Friede sei mit euch!” (Joh 20,19), und 
meint mit dem Wort „shalom”: Heil, Wohlergehen, 
Gesundheit, Freude, Einklang und Harmonie mit Gott, 
mit den Menschen und mit allen Geschöpfen. Frieden 
mit sich selbst. 
 
Leiblicher Atem und göttlicher Atem hängen für den 
biblischen Erzähler stets untrennbar miteinander 
zusammen. Wenn wir daher unseren Atem mit dem 
Atem des Heiligen Geistes in uns vergleichen, dann 
entdecken wir eine Menge Übereinstimmungen: Wir 
merken doch eigentlich nur dann, dass wir atmen, wenn 
wir uns einmal Zeit nehmen zum Atemholen. Oder 
wenn wir ruhig werden wollen und ganz bewusst auf 
unseren Atem achten, ganz langsam und ruhig atmen. 
 
Genauso ist es mit dem Heiligen Geist in uns: Wenn wir 
im Einklang mit uns, mit den Menschen und vor allem 
mit Gott leben wollen, wenn wir den Shalom leben 
wollen, dann ist es auch gut, auf den Geist in uns zu 
achten, auf das, was er uns sagt und uns eingibt. 
 
Wir brauchen nicht nur den Geist, der uns in stürmische 
Begeisterung versetzt, sondern wir brauchen vor allem 
auch den Geist, der uns den nötigen langen Atem gibt, 
damit uns auf unserem Lebensweg nicht vorschnell die 
Luft ausgeht. 
 
Wir brauchen das „Friede sei mit euch!” 
 
Lassen wir uns deshalb an diesem Pfingstfest neu 
begeistern von Gott mit dem Hauch des Heiligen 
Geistes, der uns Leben schenkt – neues, zufriedenes 
und erfülltes Leben. 
 
Uns allen ein frohes und gemeinschaftsstiftendes 
Pfingstfest! 
 
Ihr Pfarrer  
Hans-Joachim Fogl 
 
 

 
Pfingsten – Sonntag, 5. Juni 
 
Als der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle 
am gleichen Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein 
Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, und 
erfüllte das ganze Haus, in dem sie waren. Und es 
erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich 
verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Alle 
wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und begannen, in 
fremden Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen 
eingab. In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme 
Männer aus allen Völkern unter dem Himmel. Als sich 
das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und 
war ganz bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner 
Sprache reden. Sie gerieten außer sich vor Staunen 
und sagten: Sind das nicht alles Galiläer, die hier 
reden? Wieso kann sie jeder von uns in seiner 
Muttersprache hören: Parther, Meder und Elamiter, 
Bewohner von Mesopotamien, Judäa und 
Kappadozien, von Pontus und der Provinz Asien, von 
Phrygien und Pamphylien, von Ägypten und dem 
Gebiet Libyens nach Kyrene hin, auch die Römer, die 
sich hier aufhalten, Juden und Proselyten, Kreter und 
Araber, wir hören sie in unseren Sprachen Gottes 
große Taten verkünden.“ (Apg 2,1-11) 
 
Die 50-tägige Osterzeit endet mit dem Pfingstfest. Es ist 
das Fest der Sendung des Heiligen Geistes und gilt als 
Geburtsfest der Kirche. Die Bibel versteht den Heiligen 
Geist als schöpferische Macht allen Lebens. Er ist in die 
Welt gesandt, um Person, Wort und Werk Jesu Christi 
unter uns lebendig zu erhalten. Das Sprachenwunder in 
der Apostelgeschichte will uns darauf hinweisen, dass 
die Verkündigung der Botschaft von Jesus Christus 
eine sprachübergreifende Bedeutung für die ganze Welt 
hat.  
 

 
Pfingstmontag,  
6. Juni, 10.30 Uhr 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
in der Pauluskirche 
 

 
 
Bergmesse und Dekanatsfamilientag 
Nach mehrjähriger 
Pause findet am 
Pfingstmontag,  
6. Juni,  auf dem 
Scheibenbühl bei 
Obernheim wieder 
die Bergmesse mit 
anschließendem Dekanatsfamilientag statt.  
Beginn ist um 10.00 Uhr mit der Bergmesse, Ende um 
14.00 Uhr mit der Andacht.  
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr Domkapitular 
Thomas Weißhaar als Festzelebrant zu uns kommt. Der 
Gottesdienst wird vom Musikverein Jungingen 
musikalisch umrahmt. Das Jugendreferat bietet eine 
Kinderbetreuung an, und für das leibliche Wohl sorgt 
der Musikverein Obernheim. 
 
 



 
 
Dreifaltigkeitssonntag – Sonntag, 12. Juni 
 
„Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, den 
Jesus ihnen genannt hatte. Und als sie Jesus sahen, 
fielen sie vor ihm nieder. Einige aber hatten Zweifel. Da 
trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle 
Macht gegeben im Himmel und auf der Erde. Darum 
geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu 
meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und lehrt 
sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Seid 
gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der 
Welt.“  (Mt 28,16-20) 
 
„Geht zu allen Völkern...“ – die Aufforderung Jesu an 
seine Jünger kurz vor Himmelfahrt bedeutet heute auch 
– in den Worten von Papst Franziskus: geht an die 
Peripherie, zu den Ausgestoßenen und zu denen, die 
aus der Welt herausfallen. Predigt den Glauben dort mit 
Gesten der Wertschätzung und Taten der Liebe. Damit 
die Menschen erkennen, was es heißt, ein Getaufter zu 
sein: Ein Liebender zu sein, der aus der Liebe Gottes 
lebt. 
 
 
Fronleichnam – Donnerstag, 16. Juni 
 
Während des Mahls nahm er das Brot und sprach den 
Lobpreis; dann brach er das Brot, reichte es ihnen und 
sagte: Nehmt, das ist mein Leib. Dann nahm er den 
Kelch, sprach das Dankgebet, reichte ihn den Jüngern, 
und sie tranken alle daraus. Und er sagte zu ihnen: Das 
ist mein Blut, das Blut des Bundes, das für viele 
vergossen wird. Amen, ich sage euch: Ich werde nicht 
mehr von der Frucht des Weinstocks trinken bis zu dem 
Tag, an dem ich von neuem davon trinke im Reich 
Gottes. (Mk 14, 22-25) 
 
Fronleichnam, das Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, wird am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeits-
fest begangen. Es wurde im Hochmittelalter durch 
Papst Urban IV. in das liturgische Jahr eingefügt (1264 
n. Chr.). Eine Prozession an Fronleichnam ist erstmals 
für Köln bezeugt (zwischen 1274 und 1279 n. Chr.). Der 
Donnerstag als Festtag verweist auf den 
Gründonnerstag als den Tag des Abschiedsmahles 
Jesu bzw. der Einsetzung der Eucharistie.   
 

 

9.15 Uhr Gottesdienst in der 
Kirche St. Elisabeth  

- Prozession von der Kirche über   
  Käselteich, Landhausstraße,  
  Lammerbergstraße   
- Schlusssegen in der Kirche 

 
 
Im Anschluss an den Fronleichnamsgottesdienst sind 
alle herzlich eingeladen zum Gemeindefest im Hof von 
St. Elisabeth bei Grillwurst und Getränken. 
 
 
 

 
 
Antoniusfest  
Am Samstag, 11. Juni ab  
18.30 Uhr feiern wir das 
Patrozinium unseres Gemeinde-
zentrums St. Antonius.                                                                          
 
 
 
Für Kinder und Jugendliche 
 
 
 
 
 

Pasta-Movie-Night 
Essen, reden, chillen, 
schauen.... 
Unsere nächste Pasta-Movie-
Night ist am Freitag, 3. Juni ab 
18.30 Uhr im Gemeindesaal  
St. Elisabeth. 
Herzliche Einladung! 
Pfarrer Hans-Joachim Fogl 

 
 
Schatzkiste 
Ihr müsst keine Piraten sein, um den Schatz zu finden. 
Eingeladen sind dieses Mal alle 
Kommunionkinder. 
Neugierig? Dann kommt! 
Am Samstag, 4. Juni von 10 bis 11 Uhr 
nach St. Elisabeth ins Gemeindehaus. 
Ich freue mich auf Euch! 
Euer Pfarrer Fogl 
 

 
Telefonandachten 

 
Jeden Freitag um 16.00 Uhr laden wir ein zu unseren 
Telefonandachten. 
Zur Teilnahme an der Andacht wählen Sie die 07432 /  
1509997. Dann werden Sie aufgefordert, die vierstellige 
PIN 9670 über die Tasten Ihres Telefons einzugeben 
und die Rautetaste zu drücken. 
 
Bibelabend zum Heiligen Geist 
Mittwoch, 1. Juni, 19.30 Uhr, St. Maria,  
Pfarrer Hans-Joachim Fogl, zu „Pfingsten“ (Apg 2,1-4) 
  
Betend gehen 
Herzliche Einladung zum Beten mit Leib und Seele  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind rund 
eineinhalb Stunden schweigend auf Wald- und 
Feldwegen unterwegs und bringen im persönlichen 
Gebet ihre Anliegen vor Gott. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich; für Informationen wenden Sie sich an 
Michael Holl.  
Termin: Montag, 27.06.2022, 18:30 Uhr 
Ort: Treffpunkt Wanderparkplatz Nägelehaus 
 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

Frauenfrühstück  

  
 
 

am Mittwoch, 29. Juni von 9.00 bis 11.15 Uhr  
im Gemeindesaal St. Franziskus  
 
 

„Woll‘n die Füße nicht so flitzen, tanzen wir 
vergnügt im Sitzen"     
 

Sitztanzen mit Dagmar Wichmann 
 
 
 
 

Mit diesem Motto wollen wir unseren Körper und Geist 
„vergnügt" in Bewegung bringen. Das Herz-Kreislauf-
System wird angeregt, Koordination geübt und das 
Gedächtnis trainiert. 
Nicht zu vergessen: 
die Freude an der Bewegung, das Miteinander und der 
Spaß, den das Sitztanzen macht. 
Herzliche Einladung! 
 
 

 
Abschied und Neubeginn 
Nach 14 Jahren gibt Regina Birk 
die Leitung der Hospizgruppe 
Albstadt ab. Ihre Nachfolgerinnen 
sind Birgit Beck als Koordinatorin 
und Ulrike Fischer als Stellvertreterin.  
Am Sonntag, 31. Juli,  ab 9.30 Uhr findet der 
Abschieds- und Einsetzungsgottesdienst in der 
Martinskirche in Ebingen statt.  
Wir laden alle recht herzlich ein, die mit der 
Hospizarbeit verbunden sind.  
 
 
                              

 

 
 

 

 
 

 
Trauerbegleitung  
der Sozialstationen St. Vinzenz 
und Diakonie Albstadt 
 
 
 

 

 
Trauerwochenende 
24.– 26. Juni 2022 
Ort: Lautlingen, Am Schloss 8, Vinz – Pflegewerkstatt – 
Oase 
Anmeldung erforderlich bei Diakon Michael Weimer, 
Tel. 07431/763869 
 
Trauercafé:  
am 27. Juni von  15 – 17 Uhr in der Vinz-
Pflegewerkstatt-Oase, Lautlingen, Am Schloss 8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vinz-Bewegung „Fit mit Susi“ 
startet wieder am Donnerstag,  
23. Juni, 10.00 Uhr in der Vinz – 
Pflegewerkstatt – Oase in 
Lautlingen, Am Schloss 8 
 
Weitere Termine sind am 14. Juli 
und am 28. August. 

 
 
 
 

Café International 
Das Café International ist ein Treffpunkt für Menschen 
aus allen Religionen und Regionen der Erde. 
Am Freitag, 24. Juni lädt 
der Arbeitskreis Asyl 
Albstadt wieder zu einem 
gemütlichen Treffen bei 
Kaffee / Tee / Getränk und 
Kuchen ein. Beginn ist um 
15.00 Uhr im Marienheim, 
August-Sauter-Straße 21 in 
Ebingen.  
Nähere Informationen er-
halten Sie bei Michael Holl. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 



 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

COMUNITÀ ITALIANA  
DEI SS. SPOSI  
MARIA E GIUSEPPE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05 Giugno Domenica ore 17.00  
Santa Messa a St. Elisabeth 
 
12 Giugno Domenica ore 17.00 
Santa Messa a St. Elisabeth 
 
19 Giugno Domenica ore 17.00 
Santa Messa a St. Elisabeth 
 
26 Giugno Domenica ore 17.00 
Santa Messa a St. Elisabeth 
Adorazione dopo la messa. 
 
Prima di tutte le messe si recita il rosario alle ore 16.30. 
Sacro Cuore die Gesù confido e spero in te. 
 
Seguiteci su facebook dove troverete il programma 
delle nostre attivitá con il nome:  
“Comunitá Cattolica Italiana Ss. Sposi 72461 Albstadt” 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ST.  E L I S A B E T H 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Seniorentreff:  
Dienstag,   7. Juni, 14 Uhr 
Dienstag, 21. Juni, 14 Uhr 
im Gemeindesaal St. Franziskus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S T.  M A R I A 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sonntagstisch mit Herz 
„Liebe geht durch den Magen“ 
– so sagt ein altes Sprichwort. 
Miteinander reden, einander zuhören 

und miteinander essen – das tut gut, das bereichert 
unser Leben.  
Deshalb veranstaltet St. Maria einen  „Sonntagstisch 
mit Herz“, zu dem all jene Menschen eingeladen sind, 
die nach dem Sonntagsgottesdienst Zeit und Lust 
haben, miteinander zu Mittag zu essen. Gerne dürfen 
Sie auch Bekannte und Freunde mitbringen.   
Folgen Sie dieser Einladung und besuchen Sie uns am 
Sonntag, 19. Juni, im Gemeindesaal St. Maria nach 
dem Gottesdienst.                                                                  
 
Johannisgottesdienst im Kasten  
Am Freitag,  24. Juni, ab 19.30 Uhr 
feiern die katholische und evange-
lische Kirchengemeinde wieder den 
traditionellen Johannisgottesdienst 
im Kasten. 
Pfarrerin Silke Bauer-Gerold und 
Pfarrer Hans-Joachim Fogl werden 
diesen Gottesdienst gestalten. 
Anschließend besteht die Einladung zu einem kleinen 
Umtrunk vor dem Kasten, dem Philipp-Matthäus-Hahn- 
Museum. 
 
Ökumenische Kirchengemeinderatssitzung 
Die katholischen und evangelischen Kirchengemeinde-
räte treffen sich am Mittwoch, 29. Juni, um 19.30 Uhr 
zum ersten Mal seit den Wahlen zur gemeinsamen 
Sitzung im evangelischen Gemeindehaus. 
 
Einfach mal Danke sagen  
für das große Engagement zur Vorbereitung und 
Durchführung des Onstmettinger Osterwegs und des 
Passionswegs. 
Wieder haben wir es geschafft, in Onstmettingen ein 
Zeichen der Gemeinschaft auch außerhalb unserer 
Kirchenmauern zu setzen. Dafür möchte ich mich auch 
im Namen von Pfarrer Fogl ganz herzlich bei allen 
Mitwirkenden bedanken.  
Nach intensiven Vorbereitungsgesprächen gelang es 
dem Team wieder einmal zu zeigen, dass es sich lohnt 
etwas Besonderes auf die Beine zu stellen.  



 
 
Viele positive Rückmeldungen aus den unterschied-
lichen Altersgruppen, von Personen von nah und fern, 
haben gezeigt, dass wir mit unseren Ideen auf dem 
richtigen Weg sind. 
Hierfür nochmals ein 
ganz großes Danke-
schön an alle,  die 
mitgeholfen haben. 
Der Termin für die 
Einladung zum Eis- 
essen wird rechtzeitig mitgeteilt. 
 
 

Eure Monika Spiegler, gew. Vorsitzende von St. Maria 
 
 
 
 
 
 
 

„Im Team sind wir stark!“ -  damit es auch 
im Gottesdienst gut läuft 
Seit April darf sich die Kirchengemeinde St. Maria über 
ein neues Mesner-Team freuen:  Markus Hafke, Jasmin 
Hartl und Gerhard Spiegler (Vertretung). 
Für ein gutes Miteinander wünscht die Kirchen-
gemeinde St. Maria Gottes Segen und bedankt sich 
recht herzlich für ihren sonntäglichen Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

K I R C H E N M U S I K 
  

 
 

 
 

Am Pfingstsonntag, 5. Juni, umrahmt Theresa Hinz 
das festliche Hochamt  in St. Elisabeth mit „Partita on 
veni creator“ von Mary Beth Bennet für Orgel. Das 
moderne Stück verarbeitet den gregorianischen Choral 
„veni creator spiritus“ und bringt mit modernen Klängen 
das Pfingstthema den Hörern nahe. 
  
Am Samstag, 11. Juni, feiern wir ab 18.30 Uhr das 
Patrozinium in St. Antonius. Eine Abordnung des 
Kirchenchores gestaltet den feierlichen Gottesdienst 
musikalisch. 
  
An Fronleichnam, 16. Juni, ab  9.15 Uhr gestaltet der 
Kirchenchor zusammen mit der Stadtkapelle Tailfingen 
den feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche mit 
anschließender Prozession. 
  
Herzliche Einladung zum Kinderchor!  
Nach der langen Corona-
Pause können wir nun endlich 
gemeinsam durchstarten! 
Alle Kinder ab der dritten 
Klasse, die Freude an der 
Musik und Lust am Singen 
haben, sind eingeladen, am 
Donnerstag, 23. Juni, zu 
unserer ersten Probe von 
16.00  bis 16.45 Uhr nach  
St. Elisabeth zu kommen. 
Falls Ihr Lust habt, mitzusingen, an dem Termin aber 
leider nicht könnt, dann meldet Euch gerne bei Theresa 
Hinz (theresa.hinz@drs.de / 0176 99594597) 
 

 
 
Der Kirchenchor St. Elisabeth 
lädt zur Hauptversammlung am Dienstag, 28. Juni, ab 
20.00 Uhr in St. Elisabeth ein. 
 

Die Chorproben finden ab 
sofort wieder Dienstagabends 
von 20.00 bis 21.30 Uhr im  
Gemeindesaal St. Elisabeth 
statt. 
Wenn Sie Lust haben, mit uns  
zu singen, sind Sie herzlich 
eingeladen, dazu zu kommen. 

 
 

 
Bilder: Birgit Seuffert;Factum/ADP in Pfarrbriefservice.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen Ausflug wert … 
 
… ist die Alte Friedhofskirche „St. Peter und Paul“ in 
Nusplingen. Sie ist in den Monaten Mai bis Oktober 
sonntags von 14 - 17 Uhr geöffnet.  
 
Die Gründung des Gotteshauses geht auf das Jahr 650 
nach Christus zurück. Im Mittelalter war St. Peter und 
Paul Mutterkirche eines großen Pfarrsprengels. Der 
heutige Kirchenbau mit Westerweiterung und dem 
dreistöckigen Chorturm ist auf 1250 nach Christus zu 
datieren. 
Am 16. Oktober 1633 brannten die Schweden und 
„Wirttembergischen” Nusplingen gänzlich nieder, mit 
Ausnahme von St. Peter und Paul und der 
„Herrschaftsmühle”.1759 verlor St. Peter und Paul die 
Würde einer Pfarrkirche.  
Die Pfarrrechte wurden an die Katharinenkapelle, die 
Vorgängerin der jetzigen Kirche in der Ortsmitte 
übertragen. Seither war St. Peter und Paul nur noch 
„Friedhofskirche“. 
 
Einen 3-D-Rundgang vom PC aus bietet der Link 
https://www.gemeinde-nusplingen.de/index.php?id=53 
 

 
 
 



Gottesdienste im Juni 

  
ST. ELISABETH 

 
ST. FRANZISKUS 

 
ST. MARIA 

 

 

Mittwoch,                   1.6. 
    

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

  

 
 

Donnerstag,               2.6.   
 
 

18.00 Eucharistiefeier 

Freitag,                      3.6. 
 

16.00 Telefonandacht  
 

 

Samstag,                   4.6.  
 
 

 
 

18.30 Vorabendmesse 
 

 
 
 

 

Sonntag,                   5.6. 
Pfingsten - Hochfest 

 

  9.15 Eucharistiefeier 
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst  

 
 
 

 
 

10.45 Eucharistiefeier 

 

Montag,                     6.6. 
Pfingstmontag 

 

10.30 Ökumenischer Pfingstgottes- 
          dienst in der Pauluskirche 

  

 
 

Dienstag,                   7.6.  
  

 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

 

Mittwoch,                   8.6.  
    

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

  

 

 

Donnerstag,               9.6. 
 

  
 

18.00 Eucharistiefeier 

 
 

Freitag,                    10.6. 
 

16.00 Telefonandacht 

  

 
 

 

Samstag,                 11.6.  
 

18.30 Vorabendmesse /  
          Patrozinium, St. Antonius 

 

 

 

 
 

 

Sonntag,                 12.6. 
Dreifaltigkeitssonntag 
 

 

  9.15 Eucharistiefeier 
16.30 Rosenkranz (ital.) 
 

17.00 Italienischer Gottesdienst 

 

 
 

‚ 

10.45 Eucharistiefeier 

 

Montag,                   13.6. 
Hl. Antonius von Padua 

   

 

Dienstag,                 14.6.  
  

 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

 

Mittwoch,                 15.6.  
  
    

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

  
 

 

 

Donnerstag,           16.6. 
Fronleichnam - Hochfest 

 

  9.15 Eucharistiefeier  
          in St. Elisabeth 
          mit Prozession 
          für die Seelsorgeeinheit 

 

 

 

 

 

Freitag,                    17.6. 
 

16.00 Telefonandacht 

  

 

Samstag,                 18.6.   
 

18.30 Vorabendmesse 
 

 
 

Sonntag,                 19.6. 
12. Sonntag im Jahreskreis 

  

  9.15 Eucharistiefeier 
 

16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst 

 
 

10.45 Eucharistiefeier 
 

 

Montag,                   20.6. 
   

 

Dienstag,                 21.6. 
  

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

Mittwoch,                 22.6.  
   

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

  

 
 

Donnerstag,             23.6. 
Geburt des hl. Johannes des 
Täufers - Hochfest  

 
 
 

 

  
 

18.00 Eucharistiefeier 

 

Freitag,                    24.6.  
 
 

16.00 Telefonandacht 

  
 

19.30 Ökumenischer Gottesdienst 
          im Kasten 
 

 

Samstag,                 25.6. 
 
 

  
 
 

18.30 Vorabendmesse 

 
 

Sonntag,                26.6. 
13. Sonntag im Jahreskreis 

 
 

 9.15 Eucharistiefeier 
17.00 Italienischer Gottesdienst 
          anschl. Anbetung 
 

 
 

10.45 Eucharistiefeier 
 

 

 

Montag,                   27.6. 
 

  

Dienstag,                 28.6. 
 

 
 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

Mittwoch,                 29.6. 
Hl. Petrus u. Hl. Paulus - 
Hochfest 

   

 8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

 

 

Donnerstag,             30.6.  
  

18.00 Eucharistiefeier 

  


